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qum Deutjchen Bunde gehdrigen Provingen der Monardie hierdurd) jur Kennt-
nif getradyt.

SBerlin, den 3lften Mdry 1835,

KRoniglides Staatsminiffevium

Griedrich Wilhelm, Kronpring.

Beh.v. Altenfrein. Graf v.Lortum. Frh.v. Brenn. v. Kamps. Mahler.

Anciflon. v.IWisleben. v.Rodorw. Graf v. Llvenslieben.

(No. 1595.) Ulcrhdchte Kabinctdorber vom 20ften April 1833., betreffend bie Befirafung
bed Dicbftahlg an Sadyen, weldye nicht Einen Thaler an Werth erreichen
und pon Felbern, aud Gdrten ober vbou anberen nidyt unter genauer
Yufficht und Berroahrung fehenben Orten entroenbdet worben.

g}ad) Meiner Order vom 22ften Juli 1832, (Gefes-Sammlung Seite 195.)
findet Der im Allgemeinen Landredht Theil IL Titel 20. §§. 1137 —1140. ge-
madyte Unter{dhied sroifdhen grofen und Fleinen Hausdiebftdhlen auf Diebftdhle
von Sadyen, welde nidt unter genaver Aufiidhe und Verroahtung (§. 1141.)
gehalten toerden Fdnuen, Feine Anwendung.  Auf Jhren Deridht vom Sten d. M.
und nady Shrem Antrage will Sd) jedod) hierdurd) genehmigen: dafi, wenn der
Gegenftand deg Dicbtah(s nidht Sinen Thaler an Werth erveidht und von Fel
dern, aus Gdrten oder von andern nidt unter genauer Auffidht und Vertvahs
tung fiehenden Orten entroandt worden ift, in diefem Falle nur die Strafbeftim:
mungen der §§. 1122—1124. itel 20. ITheil 11. ded Alfgemeinen Landredts
cintreten follen.  Sie haben diefe Beftimmung durd) die Gefes-Sammiung jur
allgemeinen Kenntnif gu bringen.
Berlin, den 20ften April 1835,
Friedridy Wilhelm,

An den Staatsz und Sugtigminiter MAbler.

(No. 1596.) Ulerhochfte Kabinetdorber vom 25ften Upril 1835., betreffend ben gdmylichen
Berluft bed Gnabengehalts ber Militair - Ynvaliben, die eined vor ober
nad) ihrer Entlaffung aud bem Militairdicnfte begangenen Berbrechens
uberfubre werben, weldyed wahrend ihres Militairdienftes bie Ausftofung
aug dem Solbatenflanbe gur Folge gehabt haben redirbe.

S‘tad) dem in Meiner LVerordnung vom ten Degember 1634, {dhon ausge:
forodenen Grundfage, beflimme Jd auf Shren Beridt vom 27ften v. N, daf
der gdnslidhe Verlut des Gnadengehalts der Militair-Jnvaliden in jedem Falle

ein-




	(No. 1595.)  Allerhöchste Kabinetsorder vom 20sten April 1835.,  betreffend die Bestrafung des Diebstahls an Sachen,  welche nicht Einen Thaler an Werth erreichen und von Feldern,  aus Gärten oder von anderen nicht unter genauer Aufsicht  und Verwahrung stehenden Orten entwendet worden.

